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indem man überhaupt das Verfahren beobachtet, wie
der vorhergehende zre Artikel bereits dargclhan hat-

§. i5. Zufolge des i5len Artikels des Dekrets soll
den Employés, welche Die Beschlagnahme bewerkstel,
ligen, die Hälfte des Betrages der confiszirten Waat
ren zukommen. Es können sich solche für überzeugt
halten, daß sie immer mir der größten Genauigkeit
von der Direktion, sobald die Sache beendigt ist, ihren
Antheil erhalten werden.

tz. id. Wir bemerkn schließlich noch den Herren
Beamten und Employas, daß der i7te Artikel des
neuen Dekretes die vorhergehenden Dekrete vom 7ten

Juni I809, 2vsten Februar 1810 und agsten März
1812 für aufgehoben erklärt. Man muß daher diese
Dekrete gänzlich außer Acht lassen, und dagegen mit
dem Inhalte des neuen Dekrets vom aysten Februar
1813 sich genau bekannt machen, welches man immer
bei einer vorkommenden Defraude des Pulvers und
Salpeters zu Rathe ziehen muß.

Kassel, den 7ten März lgrZ.
Der Directeur der Pulver, und Salpeterbereitung.

lVlce Duvi(^UET.
- Vu et approuvé.

Le Général de division, Directeur-

général de l'Artillerie et Génie,
ALLIX.

General,Jntendanz des Staats,Schatzes.

Das Publikum wird benachrichtigt daß die Anwei,
sung der bis Ende I8l2 rückständigen Zinsen von den,

jenigcn im Laufe des Jahr ,312 baar erlegtenKautio,
nen, von welchen die vorläufigen Empfangebescheini,
gungen bis zum Zl Jannar d.J. an die General In,
rendanz des Staatsschatzes zu Ausfertigung der Kaü,
tioneurkunden eingesandt sind, nunmehr ebenfalls auf
dieverschiedencnDistriktörKassen ertheilt ist, bei denen
sich die Karenten daher zur Empfangnahme zu melden
haben.

Diejenigen dieser Zinsrückstände indeß, welche den
Betrag von einen Franken nicht übersteigen, sind ihrer
Geringfügigkeit wegen unter dieser Anweisung nicht
mit begriffen : diese geringen Beträge werden aber den
am bevorstehenden 30. Juni lästigen halbjährigen Zin,
sen Mit gefetzt werden. Kassel den 9. April i8i3*

Bekanntmachung.
- Sr. Excellenz der Herr Finanzminister haben unterm
3. b. M entschieden, daß die Aukrioneprotokolle und

Kaufkontrakte der Mobilien nach Jnnhalt der Disposi
tionen unter den Nummern n5 und 203 des dem königl.

Dekret« vom 28. Juni ,312 angehängten französischen
Tarifs demselben Stempel unterworfen sind, welcher
unter der 27. Nummer des b. Artik.-ls für die Kauf

kontrakte überall, uud namentlich für die über Immo
bilien, &gt; vyrgeschriebkn ist; weiche Entscheidung ich,

zur Beseitigung etwanlger Zweifel, der erhaltene«*
Anweisung gemäß, hierdurch öffentlich bekanntmache.

Kassel den 16. April iñlZ. . , , Ä

Der Direktor der indirekten Steuern
ves Fulda &lt; Departements,

du Dignan.

Verkauf von Grundstücken.

i. Grebenstein. Auf Nachsuchen l) der Ehefrau
des Schmidts Caspar Jnhof Anna Cütharina geb.
Pfeffermann zu Kassel; 2) des Ackermanns Friedrich
Pfeffermann zu Jmmenhaufcn und 3) der Ehefrau
des Ackermanns Johann George Hunburg Anna
Margretha geb. Pfcffermann daselbst, welche die
Erbschaft ihres verstorbenen Vaters des Mauer,
meistere George Henrich Pfeffermann zu Jmmen,
haufen cum beneficio ihventarii angetreten haben,

ist mir dem unterzeichneten Notar vom Königlichen
Distrikrstribunal zu Kassel durch ein Erkenntniß
vom 6ten d. M. der öffentliche Verkauf nachbemel,

 deter zu dieser Erbschaft gehörigen Grundstücke in
der Terminey von Jmmenhausen, Kantons Greben,
stein, Distrikts Kassel aufgetragen worden, als:
I) i^Ack. 5Dît. Erbland in der Schiede am Pfarr,
lande; 2&gt; Z Ack. 3 Rt. Erbland im Srstengraben
an Conrad Wimmelmann; 3) f Ack. 4 Rt. Erb,
land in dm langen Trieschern an Johann George
Voickwein; 4) Ack. Rt. Erbtand auf der
Könitschen Breite an Christoph Pfeffermann; 5)
ß Ack. 3Rt. Erbland im Sellengraben an ihm selbst
und Müller Gerlach; 6) rZ Ack. '2 Rt. Erbgar,
ten hinter den Balckenhöfen an Friedrich Persch;
7) Ack. 5î£ Rt. Erbland auf der Könitschen
Breite an ihm selbst und Johannes Schwieger; 8)
,^Ack. 6] dit. Erbgarten auf dem Kntepe am Wege ;
9) iZ Ack. Erbwiefentriefch in der Holzkape am
Wasserftuß; io) Ack. \ 3vt. Erbland beim Wie,
februnneri an Johann Henrich Grebe; n) iz Ack.
Erbland im Goding an der Lerchensbreite an Jobann

George Armbrust; 12) ^ Ack. 2 Rt. Erbgarten
auf dem Kalckofen am Wege; 13) I/^Ack. óRt.
Erbland im Frerholze an Jobs. Schulz; /4) rZ Ack.
6Rt. Erdland unter dem Wassergraben an ihm selbst;
l-.) Haus unh Hofstätte in der hohen Straße an
Johann Christoph Eisleben riehst f Ack. 3 Rt. Gar,
ten darhtnker; 16) N Z Ack. 5L Rt. Erbland in
der Holzkape an ihm selbst; 17) i£| Ack. 5; Rt.
Erbland daselbst am Müller Gerlach ; 18) \ Acker

Erbwiesen oder Teich bei obigem Lande an
Johann Conrad G«,äch; iy) Äck. Crbland

-"&gt;Juñ»s Hrnrlch Knicrim;
-0) 1; Ack. Erdland am îândenhâusrr Brrac an
Zrrcmias O»«srl; 2i) i-; Ack. ö Rt. Ecdland
jenseits der Diàwirse an Iah. Christoph Bräu!«,
zam; a) i Ack, 6 Ni, Erdland auf dm Kamp«


